
158 Schullerus :

 Leben gegeneinander abgewogen , dann zeigt es sich , ob er sich dieFinsternisoderdasLichtverdienthat.ZudenJungenkommtsiealsschönerJünglinginSonntagstracht,sprichtabernichtvielmitdenBurschen,umsomehrmitdemauserwähltenMädchen,zeigtihmeinenschönenweissen,ebnenWeg,aufwelchemsiewandelnsoll,oderschenktihmweisseTaubenoderweisseLämmer.IndemderTodkrankedieseschenkedenUmstehendenzeigenwill,hauchterdieSeeleaus.

 Einige heissen den Tod Arhangel . Der Harhangel kommt mit derSense(vinearhangelcucoase).UnterHarhangelverstehtmandenengel(âQyàyyeloç),dieserführtdieSeelenindenHimmel.

 Für Sterben gebraucht man folgende Ausdrücke : 1 . Er ist fertig .2.DerHarhangelhatihngenommen;mansagteinemKranken:sorg,sonstholtdichderArchangel(Harhangel).3.Eristzugrundegegangen.4.ErhatsichseineTagegefressen.5.EristindieandereWeltg-e-
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gangen . 6 . Gott hat ihn zu sich genommen . 7 . Gott hat ihngedrückt.8.Gotthatihmverziehen.9.DerhatdasGrasimParadieszertreten.10.GotthatihmdieRuhegegeben(C'oôdinitDumnezeu).11.Gotthatihngesetzt(açesat).12.DemtundieZähnenichtmehrweh[vgl.diemecklenburgischeRedensartbeiWossidlooben4,191:Dendohndetähnennichmihrweih;zuNr.13vgl.ebenda:deettnichmihr].13.Ichweiss,derwirdkeinenPalukesmehressen.14.DeristausderWeltgegangen.15.SeinSternistheruntergefallen.

 Jedem Kind geht bei der Geburt sein Stern am Himmel auf, welcherihnaufallenseinenLebenswegenbegleitet.JeglücklicherderMenschist,destohellerstrahltseinStern,jetrauriger,destotrüberscheinter;stösstihmeingrossesUngemachzu,sowirdderSterndunkel;darumsagtman,wTenneingrossesUnglückbefürchtetwird:EswirdsichseinSternverdunkeln(a'iseîntunecasteoa).Wennjemandvieltraurigist,sagtman:EsistwehseinemStern(ivaidesteoalui).StirbtderMensch,sofälltseinSternvomHimmel.JedeSternschnuppezeigtdenTodeinesMenschenan,dieHirten,dieimSommerinderNachtdieHerdehüten,erzählenoft:IndieserNachtsindvieleLeutegestorben,immerfortfielenSterneherunter[vgl.Wuttke§266;oben5,431.8,290].

 Der Tod lässt sich durch kein Bitten erweichen . Zornig tritt erherein,gibtdemSterbendenausseinemTöpfchenWasserdesParadieseszutrinken,undsofortverlässtdieSeeledenKörper;eristfertig(igata).NiemandhatdieToteilfraugesehen,niemandhatsiegehört,aberallewissen,siestehtdraussenamFenster,baldtrittsieherein,undwennderSterbendeausgeatmethat,weissman,erhatdasWasserdesParadiesesgetrunken.SchnellöffnetmannundasFenster,damitdiebefreiteSeelehinausfliegenkann[Wuttke§725;oben11,267],dannwirddasFenstergleichwiedergeschlossenunddieganzeZeitüber,solangederTotedaweilt,nichtmehrgeöffnet—'dennesnichtgut'.


